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„Man ist erfolgreich, wenn man miteinander und nicht gegeneinander arbeitet“, 
sagt Margit Reiter, Leiterin des Energie AG-Vorstandsbüros.

FÜHRUNG. Diese Aufgabe ist für Margit Reiter, Leiterin des Ener-
gie AG-Vorstandsbüros, die größte Freude und Herausforderung 
zugleich. Schritt für Schritt, von der HTL-Absolventin als Trainee 
mit mehreren beruflichen Stationen und laufender Weiterbildung 
hat die Juristin eine verantwortungsvolle Position erlangt. 

Schritt für Schritt zum Erfolg

Die Energie AG will ihren Kindern 
und zukünftigen Generationen einen 
lebenswerten Planeten hinterlas-
sen und die Energiezukunft auf siche-
re und nachhaltige Beine stellen. Dies 
ist nur gemeinsam möglich. „Für die 
aktuellen Herausforderungen braucht 
es neue Ideen und innovative Lösun-
gen. Als Energie AG möchten wir neben 
der Dekarbonisierung daher einen gro-
ßen Fokus auf Diversität und Inklusi-
on setzen. Denn jede und jeder Ein-
zelne bringt unterschiedliche Fähig-
keiten und Erfahrungen mit und trägt 
nachhaltig zum Erfolg bei“, so Energie 
AG-CEO Leonhard Schitter. Die Erhö-
hung des Frauenanteils, sowohl in Füh-
rungspositionen als auch im gesamten 
Konzern, steht dabei an oberster Stel-
le. In der Energie AG ist die Gleich-
stellung von Frau und Mann schon 
lange eine Selbstverständlichkeit und 
wird durch gezielte HR-Instrumente 
auch weiterhin gefördert. Mit Perso-
nalentwicklungsmaßnahmen, wie bei-
spielsweise der Teilnahme am unter-
nehmensübergreifenden Cross Men-
toring-Programm oder internen Ent-
wicklungsprogrammen (z. B. Pow-
er Talente) werden Nachwuchskräfte 
individuell gefördert. Ziel ist es, diese 
durch Mentees beim nächsten Karri-
ereschritt zu begleiten. Darüber hin-
aus legt die Energie AG im Employer 
Branding immer wieder den Schwer-
punkt auf die Gewinnung von Techni-
kerinnen für den Konzern.

ENERGIE AG:  
GEMEINSAM DIE  

ENERGIEZUKUNFT 
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Leonhard Schitter 
CEO Energie AG

W arum haben Sie sich ent-
schieden eine Führungs-
rolle zu übernehmen?

Margit Reiter: Gestaltungsmöglichkei-
ten und persönliche Entwicklungsmög-
lichkeiten, die mit neuen Aufgabenstel-
lungen verbunden sind, reizen mich. Das 
macht es für mich attraktiver, eine inte-
ressante neue Aufgabe zu übernehmen. 
Letztlich war natürlich jeder nächste 
Schritt wieder eine neue Herausforde-
rung, an der ich wachsen konnte. 

Was sind für Sie die größten Heraus-
forderungen?
Reiter: Mein Ziel ist es, für alle 
Mitarbeiter:innen ein Arbeitsklima zu 
schaffen, in dem sich alle gut aufgeho-
ben fühlen und motiviert sind.  Man 
ist erfolgreich, wenn man miteinander 
und nicht gegeneinander arbeitet. Der 
wesentlichste Erfolgsfaktor ist das Team, 
um gemeinsam die besten Leistungen 
erbringen zu können. Und Erfolg moti-
viert zusätzlich! 

Welche drei Tipps Ihres Mentors/
Ihrer Mentorin im Crossmentoring-
Programm konnten Sie umsetzen?

Reiter: Aufmerksam zu bleiben und die 
eigene Wahrnehmung der Wirklichkeit 
nicht für allgemeingültig zu halten sowie 
den richtigen Weg anstelle des einfachen 
Weges zu wählen. Die Folgewirkungen 
von vermeintlichen Abkürzungen kön-
nen immens sein. Und Prioritäten set-
zen, insbesondere dann, wenn die Zeit 
knapp wird. Ich bemühe mich täglich, 
diese Tipps im Auge zu behalten und 
umzusetzen.

Was brauchen Sie, um Ihre Rolle gut 
zu erfüllen? 
Reiter: Den regelmäßigen vertrauens-
vollen Austausch mit Kolleg:innen, 
Coaches und Mentor:innen zur Unter-
stützung der Selbstreflexion und auch 
um das Handwerkszeug zu erweitern. 
Um effektiv arbeiten zu können, ist 
eine wertschätzende Umgebung wich-
tig. Gute Führung soll meine Mitarbei-
tenden motivieren ihr Bestes zu geben 
und es mir ermöglichen, auch meinen 
Teil zum Erfolg meines Teams beitra-
gen zu können. Auch ich muss in mei-
ner Führungsposition meine Leistung 
bringen und der Führungs- und Vor-
bildrolle gerecht werden. 


